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Franchise-Wirtschaft auf Expansionskurs 
Analyse der in Österreich tätigen Franchise-Systeme 2010 & Ausblick 2011 

Summary der Studie

Erfreuliche Botschaften aus der Franchise-Szene: Wachstum und Dynamik kennzeichnen das junge Wirtschaftssegment in Österreich: 6.700 aktive Franchise-Unternehmer/innen bedeuten ein Plus von 11% zu 2008. 
60% der 420 aktiven Systeme starteten erst nach der Jahrtausendwende. Eine starke Wachstumsphase und die Suche nach weiteren Franchise-Partnern sind die Folge, so das Ergebnis der aktuellen, vom Österreichischen Franchise-Verband in Auftrag gegebenen, Studie der KMU-Forschung Austria. 
Umsatz und Wachstum

Die Unternehmensdemographie zeigt es klar, 67% der Franchise-Systeme befinden sich aktuell in der Wachstumsphase. 85% der Systeme wollen 2011 neue Franchise-Partner aufnehmen. Und 78% blicken sehr optimistisch in die Zukunft und erwarten weitere Umsatzzuwächse. 
Das heißt, dass mit weiteren starken Bewegungen am heimischen Markt gerechnet werden darf.

Mit 7,9 Mrd. € Netto Gesamtumsatz 2010 gibt die Branche ein starkes Zeichen von sich. 
Wobei die Erfolgsliste vom Handel mit einem Umsatzanteil von 61% geführt wird, gefolgt vom Dienstleistungsbereich mit ca. 24%, 10% entfällt auf die Gastronomie und 5% auf den Sektor Herstellung. 
Die 7,9 Mrd. € Gesamtumsatz teilen sich auf österreichische (€ 3,6 Mrd.) und ausländische (rd. € 4,3 Mrd.) Systeme auf. Rd. 70 % der Franchise-Systeme konnten 2010 – insbesondere durch die Neueröffnung von Standorten– ein durchschnittliches Umsatzwachstum von 7% erzielen.

Die Systeme
Im I. Quartal 2011 sind in Österreich rd. 420 Franchise-Systeme aktiv tätig. 
Rd. 46 % kommen aus Österreich, weitere rd. 38 % aus Deutschland. 
Mit rd. 180 Franchise-Systemen stellt der Handel (definiert nach der auf europäischen Ebene gültigen Wirtschaftssystematik NACE 2008) den größten Anteil an Franchise-Systemen. Weitere rd. 170 Systeme sind dem Dienstleistungssektor zuzuordnen. Es folgen die Bereiche Gastronomie (rd. 45 Systeme) und Herstellung (rd. 25).
Die rd. 420 Franchise-Systeme betreiben in Österreich rd. 8.000 Standorte, womit auf jedes System im Durchschnitt rd. 19 Standorte kommen würden. Ein Drittel der Franchise-Systeme hat jedoch lediglich 1-2 Standorte in Österreich. 
Auffällig auch der laufende Ausbau der Supportleistungen der Systeme an Ihre Partner. Damit ist klar, im Fokus steht eindeutig die Qualität im Franchising.
Direkt Beschäftigte

Auch auf der Ebene der Mitarbeiter/innen spiegelt sich die wachsende  Bedeutung des Franchising wider: Insgesamt arbeiten in Franchise-Systemen rd. 61.000 (selbstständig und unselbstständig) Menschen (nicht inkludiert sind Beschäftigte, die nur indirekt mit Franchising zu tun haben). 

Rd. 44 % der Franchise-Beschäftigten haben ihren Arbeitsplatz im Handel, rd. 30 % im Dienstleistungsbereich und rd. 20 % in der Gastronomie. 
Rd. 55 % der Beschäftigen im Franchising in Österreich sind Frauen, rd. 20 % arbeiten Teilzeit. 
Rd. 2,2 % aller in Österreich Beschäftigen in der marktorientierten Wirtschaft sind im Franchising tätig. 
Für einzelne Sektoren wie z.B. im Handel und der Gastronomie ist die volkswirtschaftliche Bedeutung noch höher.

Zukunft voller Chancen
Franchising gewinnt gesamtwirtschaftlich gesehen immer mehr an Bedeutung. 
Für 2011 haben die Franchise-GeberInnen optimistische Erwartungen. 
Rd. 78 % rechnen mit Umsatzzuwächsen, und rd. 85 % wollen neue Standorte eröffnen. 
Die Zeichen für 2011 stehen damit weiter auf Wachstum und Erfolg.
Der Österreichische Franchise-Verband – Österreichs 1. Franchise-Adresse

Der Österreichische Franchise-Verband wurde 1986 über Initiative der European Franchise-Federation (EFF) gegründet und ist zentraler Repräsentant der Österreichischen Franchise-Wirtschaft. Er hat insbesondere die Aufgabe die Interessen der Franchise-Wirtschaft wahrzunehmen, das seriöse Franchising zu fördern und als Informationsplattform zu dienen. Der ÖFV stellt die Qualitätsgemeinschaft von Franchise-Systemen in Österreich dar und versteht sich als Verband für Franchise-Geber und Franchise-Nehmer, profitiert jedoch gleichzeitig von dem Know-how der als Experten angeschlossenen Franchise-Rechtsanwälte und Franchise-Unternehmensberater. Derzeit zählt der ÖFV rund 140 Mitglieder, darunter so bedeutende Franchise-Systeme wie McDonald‘s, Palmers, Accor, A1 oder OBI.
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